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-----Ursprüngliche Nachricht----- 

Von: GerdFredMueller@aol.com [mailto:GerdFredMueller@aol.com] 
Gesendet: Dienstag, 29. November 2011 17:41 

An: OffenbarungenZdW@yahoogroups.de 
Cc: info@adwords-texter.de 

Betreff: der Buchstabe und die Zahl 7 = <sajin> 

 
Liebe Liste, 
  
vor einiger Zeit hat  ***** Interesse gezeigt, mehr über die Zahlen zu erfahren, die zu den Buchstaben des 
hebräischen Alphabets gehören. Da momentan von den 7 Bettelkindern von Emmaus die Rede ist und man 
dabei den Bezug zu den 7 Geistern (Kräften) aus Gott herstellen kann, soll hier eine Skizze zur Zahl 7 
gegeben werden. 
  
Das alte Hebräisch (seine Schriftzeichen, es sind Hieroglyphen) ist "die Sprache aus den Himmeln" für die 
Menschen der Erde. Im Werk "Die Haushaltung Gottes" der Neuoffenbarung von Jesus durch Lorber wird 
darüber berichtet, dass ein bestimmter Mensch (Nachkomme des Adam) zum richtigen Gebrauch dieser 
Schriftzeichen aus den Himmeln eigens unterrichtet wurde. Das Neue Testament sagt uns über das Wort 
Gottes, das in hebräischen Schriftzeichen festgehalten wurde (die Thora: 5 Bücher Moses), dass "alles, 
was gemacht ist, mit dem Wort Gottes gemacht ist" siehe dazu das Evangelium des Johannes (Joh 1,03).  
  
Da jeder Buchstabe (mit dem Worte geformt, gebildet werden) auch gleichzeitig seinen bestimmten 
Zahlenwert hat, kann man Betrachtungen über den Buchstaben <sajin>, er hat den Zahlenwert 7 anstellen.  
  
Das Schriftzeichen oder Hieroglyphe <sajin> bedeutet in der Übersetzung "Waffe". Die "7" ist dem Sinne 
nach die Waffe und wird als zwei gekreuzte Schwerter versinnbildlicht (das Schriftzeichen jedoch hat eine 
andere Formgebung). 
  
Wieso kann die Zahl 7, der Buchstabe <sajin>, als Waffe bezeichnet werden? Aufgrund der 
Neuoffenbarung von Jesus durch Lorber repräsentiert die 7 die sieben Geistkräfte aus Gott mit deren 
Fähigkeiten (Liebe, Weisheit, Wille, Ordnung, Ernst, Geduld, Barmherzigkeit) alles erschaffen wurde 
(sowohl in der geistigen als auch in der natürlichen (materiellen) Welt). 
  
Die jüdische Überlieferung sagt über <sajin> = 7 das Folgende:  
  
Was mit der 7 (der Waffe) geschieht, läuft im Kampf des Guten mit dem Bösen ab. Es ist ein Ringen des 
Guten mit dem Bösen. Mit der Liebe kam auch ihr Gegenteil - der Hass, das Böse - in die Welt (die Welt 
außerhalb Gottes: außerhalb des Paradieses); die Welt, aus der Adam und Eva mit ihren Kindern Kain und 
Abel (gezeugt und geboren vor der Vertreibung) vertrieben wurden.  
  
Wo die 7 ist, da ist <sajin>, ist Kampf. Wenn die Allmacht Gottes Liebe schenkt, öffnet sie auch dem 
möglichen Hass die Tore. Wenn dem nicht so wäre, wäre Liebe etwas Zwangsläufiges und keiner müsste 
sich die Liebe erringen, erarbeiten. Der Neid lauert immer unter Menschen und weckt das Interesse 
zu konstruieren (sich selbst mit Techniken zu verbessern, effizienter zu machen) und Gottes Schöpfung als 
von den Menschen machbare Welt zu betrachten und zu behandeln. 
  
Wenn die Neuoffenbarung von Jesus durch Lorber von den 7 Geistern Gottes spricht, mit denen alles 
gemacht ist, dann besagt das gleichzeitig, dass diesen Kräften auch Gegenkräfte entgegen stehen. Aber 
diese Gegenkräfte stehen den Kräften Gottes nur in der von Gott abgefallenen Welt der Menschen 
(diesseitig irdisch und jenseitig höllisch) entgegen und bekämpfen die 7 guten Wirkkräfte aus Gott. Hass 
bekämpft Liebe, Dummheit bekämpft Weisheit, Trägheit bekämpft Wille, Chaos bekämpft Ordnung, 
Lächerlichkeit bekämpft Ernsthaftigkeit, Hast bekämpft Geduld und Rücksichtslosigkeit bekämpft 



Barmherzigkeit. 
  
So darf man sagen: den 7 guten Kräften aus Gott stehen 7 böse Kräfte des Satanischen (des gefallenen 
Geistigen; es ist das Materielle, der geistige Materialismus) in der sichtbaren Welt (im Irdischen) wie im 
Kampf (mit dem Schwert = <sajin>) gegenüber. 
  
Innerhalb von "6 Tagen" (Phasen) wurde alles bis hin zum vollendeten Menschen A-dam erschaffen. 
Dieser wurde in den Folgetag, es ist der 7. Tag ausgewiesen: aus dem Paradies vertrieben und hier 
(außerhalb des Paradieses) kämpfen die 7 guten Kräfte Gottes gegen die 7 schlechten / bösen Kräfte des 
Gegengöttlichen (das Satanischen will das Gute verderben).  
  
So ist gut verständlich, dass das Schriftzeichen für die Zahl 7, das <sajin> hieroglyphisch "Waffe" bedeutet. 
  
Herzlich 
Gerd   
  
P.S.: Liebe  *****, solche grundsätzlichen Aussagen können über jeden der 22 hebräischen Buchstaben = 
Zahlen = Hieroglyphen gemacht werden.  
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